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den Möglichkeitsbedingungen der S-
kırchenexıstenz, und Wäal WI1e S1e ıch na-

Der Gesamttite dieses Buches ist außerge- herhın der Perspektive der eiragten dar-
wohnlich umfangreıich, aber g1bt stellt. eiıge omMm' seliner uswertung
deta  erten Aufschluß uüuber seinen Inhalt dem Schluß, daß unter den Jungen Er-
‚Daten und nalysen einer empirischen Un- wachsenen 1Ne erstaunliıche Stabilıtat ihrer
tersuchung über Bezıehungen und Einstel- ırchenmitglıiedschaft verzeichnen ist.
Jungen Junger Erwachsener ZU  I ırche Eın Nur verstehen S1Ee unfier iırche ınem 21 0-
Beıtrag Z Sozlologie un:! eologıe der Ben 'Teıl etwas anderes, als mancher theo-
Volkskirchenmitgliedscha: 1ın der Bundes- logısch orJ]ıentlierten Vorstellung entspricht.
republık Deutschland.‘‘ Dieses uch doku- Diese i1skrepanz ehr CNn  u herausgearbe!l-
mentiert also eın Forschungsprojekt, das tet aben, ist eın wichtiges Verdienst die-
Auftrag der Evangelısch-lutherischen Lan- SE@I Studie
deskiırche ın Braunschweig unter ederIiun- Die Ssozlalwıssenschaftliıchen nalysen
rung des Sozlologen eige durchgeführt
worden ist. Es ollten autete der WFor- werden VO  . ekannten Theologen AQUuS dem

evangelıschen Raum interpretier un kom-schungsauftrag Beziehungen und Einstel- mentiert. Diıiıesen Beıtragen ist bescheinl1-lungen Junger Erwachsener ihrer ırche
gen, daß S1e ıch Jeweıls mıit einem Problem-erhoben und untersucht SOWI1E Schlußfolge- teld, das ıch 1mM Verlauf der Untersuchungrungen für iıhre Kirchenmitgliedschaftser-

fahrung un -Motivatıon geZOgSCNHN werden. als wichtig herauskristallısıert hat, intens1ıv
auseinandersetzen un: el die sSsozlalwıs-Daß 1ne umfangreıiıche Dokumentation ıIn

ıner kurzen Besprechung auch N1ıC senschaftlıiıchen Analysen als Anfrage
kırchliche Theorıe un:! Praxıs sehr ernsnahernd gewürdigt werden kann, W1€e S1e nehmen. S1e zeigen auf diese Weıise, W1e el-verdiente, verstie ıch VO selbst inıge

besonders bemerkenswerte Punkte selen tragreıc eiINe Kooperation VO Sozlologie
un! Theologıie fur die kırchliche Praxıs ınweniıigstens hervorgehoben: der gegenwärtigen Gesellschafti eın kann.

Um die Bezıehungen un! Einstellungen Die enrza der Autoren plädier‘ fur 1ne
der jungen Erwachsenen ZUTr: ırche erhe- uch theologıisch begrundete Annahme der
ben, wurde eın omplexer, mehrdimens10- volkskirchlichen Exıstenzbedingungen un!
naler methodischer nsatz gewählt: 1nNne krıtisiıert theologısche Denkschulen, die
Fragebogen-Umfrage, eiINe Werte-Messung glauben, leichtfertig daruber ınweggehen
SOWI1Ee Gruppengespräche. leın die Zusam- konnen.
menstellung der el erzlelten Ergebnisse,

Es reıizt den KRezensenten, aus den verschie-die tiwa die des Buches ausmacht,
1es ıch keineswegs trocken, W1e I11ld.  - denen Beitragen cdi1eses Buches an Passa-

gen zıtıeren, die theoretische undmögliıcherweıise VO.  - anderen mfragen her
gewohnt ist. Das hlıegt ZU. eiıinen den ehr praktische Relevanz dieses Forschungsbe-

richts {Ur die pastorale Tbeıit nN1ıC. NU|  — mıiıtdifferenziert gestellten Fragen, die eın de-
taiıllıertes einungsbild en gewinnen Jungen Erwachsenen unterstreichen.
lassen. Zum anderen iınd die wiledergegebe- Doch muß AauUus Platzgrunden bel diesen

Hiınwelsen bleiben Sovıel ist sıcher: WerNC  - Protokollauszuge AUS den ruppenge-
sprächen mıt Jungen Erwachsenen uüuber fuüur wichtig hält, daß dıe Meınung der OT:

malen‘‘ un! teilweise distanzlıerten Mitglıe-Christentum un! ırche nNı1ıC. zuletzt gen
ihrer Lebendigkeıt iıllustratıv un! erganzen der ihrer iırche un:! iıhrem Handeln ın

der egenwart gehort un! ZUILI Kenntnis DC-wirkungsvoll das vorgelegte Zahlenmaterıa
SOWI1Ee dessen Auswertung. OINMeN wird, wIrd dieses uch mıit großem

Gewınn studieren.Der der Untersuchung zugrundegelegte
theoretische nsatz nuüup dem N- Norbert Mette, ünster
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